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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn IV : TSV Ottobrunn VI 
Montag, 15.11.2021, 19:30 Uhr

Hurler macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Neubiberg-Ottobrunn IV am vergangenen
Montag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
beim 8:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 32:30. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des
Heimteams, das insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Richard Hurler. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um den Einser Juri Gusch nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gusch / Chhetri holten mit einem 3:1
gegen Selig / Brand den ersten Punkt für ihr Team. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Ramani / Hurler und Niksic / Brandner, das Ramani / Hurler letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Das Einzel zwischen Juri Gusch und Anton Brand endete mit einem knappen 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Deutlich war die 0:3-Pleite von Dhurv Chhetri gegen Andreas Selig. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Amruth Ramani und Peter Brandner, bevor das 2:3 feststand.
Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Richard Hurler bei seinem 3:2 gegen Mirsad Niksic zu
verrichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Keinen Punkt beisteuern
konnte Juri Gusch im Spiel gegen Andreas Selig, das 0:3 verloren ging. Beim 9:11, 11:6, 11:7, 11:9-
Erfolg gegen Anton Brand kam Dhurv Chhetri nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Obwohl Amruth Ramani fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Mirsad Niksic zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Richard Hurler in der Begegnung gegen Peter Brandner, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auf Messers Schneide stand dann die Partie zwischen
Amruth Ramani und Andreas Selig, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Fünf Sätze beharkten sich
Juri Gusch und Mirsad Niksic, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Dhurv Chhetri bei seinem 3:2 gegen Peter Brandner zu
verrichten. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Richard Hurler hatte danach seinen Gegner Anton Brand beim klaren Sieg in drei Sätzen recht
sicherim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Neubiberg-
Ottobrunn IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neubiberg-Ottobrunn IV nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten
auf, während der TSV Ottobrunn VI vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen SV-DJK
Taufkirchen VI ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neubiberg-
Ottobrunn IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den TSV Grünwald IV.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn IV
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Doppel: Gusch / Chhetri 1:0, Ramani / Hurler 1:0 
Einzel: J. Gusch 1:2, D. Chhetri 2:1, A. Ramani 1:2, R. Hurler 2:1 

 TSV Ottobrunn VI
Doppel: Selig / Brand 0:1, Niksic / Brandner 0:1 
Einzel: A. Selig 3:0, A. Brand 0:3, M. Niksic 1:2, P. Brandner 2:1


